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■? i Starnberg, 23«Mai I960

Sehr geehrter Herr Widmannt

Schon seit einiger Leit

verschlossen worden waren

Aber diese geldliche Seite ist für

Heimatdie vor kurzem erst aus der

ein so

allerlei Unannehmlichkeiten

möglich, Ihre Wünsche zu erfüllen

und dabei vielleicht gar noch Unheil anzurichten

größter Entschiedenheit ab.

Geschenk zu machen, denn es

denen die Kuverts, was ich

Ich grüße ^ie freundlich.
Ihre

Alle, die ich um Beurteilung Ihres

. -a. av- - ■■■

■ ■
sind Ihre beiden Briefe hier, bei 

gleich bemerkte, geöffnet und wieder 

Se­

Ich antwortete Ihnen nicht sofort, 

weil ich zuerst meine Bekannten befragen wollte, wie sie sich zu 

ihrem so ungewöhnlichen Wunsch stellen. Außerdem mußte ich mir 

ausrechnen lassen, was die Kamera und die zahllosen Zusatzgeräte 

kosten, die Hie von mir haben wollen. Der Betrag, über tausend­

fünfhundert Mark, ist unerhört hoch» Ein alter Mensch mit etwas 

Familienanschluß könnte davon hier zwei Jahre und länger leben 

Eine solche oumme habe ich natürlich nicht. Ich müßte sie in 

kleinen Teilen bei Bekannten und Verwandten leihen, denn die 

ganze Lumme könnte ja niemand entbehren, auch wenn er sie hätte 

W
ÄN -

mich nicht allein entscheidend 

Wunsches bat, darunter Leute

herkamen, rieten mir mit

kostbares und umfangreiches 

sei undenkbar, daß sich daraus nicht 

entwickeln» Das hat den ausschlag ge 

geben nach endlosem Kopfzerbrechen, und darum depeschierte ich 

Ihnen heute auf Ihre telegrafische Mahnung, es sei mir leider un-

Sicherlich sind Sie nun enttäuscht. Versetzen Sie sich aber in mei­

ne Lage. Gegen den hat aller, mit denen ich sprach, kann ich mich

nicht entschließen, auf Ihre Bitte einzugehen, Schulden zu machen
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LfevtO - Stalinstadt am 21 April i960 
a 3. i t O _

Liebe Frau pole Schuster ?

Vielen Dank für das Buch * Linhof-Praxis »,dess ich sm 19 d.M. 
unter den besäten Bedingungen erhielt.Usr ich bin,werden Sie sich 
mit Recht fragen.Bin mit Ilse Widmann,geborene Wagner,vom Schlosser 
meister Fritz Wagner aus der Langass® eine Tochter /des Zwillings­
paares /verh®iratet.Meiner Freu Ilses Mutter ,ist die Schwester 
Hermanns und verschwägert mit Friede.Somit ist die Friede unsere 
Friedetante und Frau Z.unsere Omamma.Rosemarie ist dabei nicht zu 
vergessen sie 1st Ilses Kusine-Nichte.-Ich bin gleichfalls das 
Enkel eines schlossermeisters,bin Leiter des fotografischen Labo­
ratoriums der technischen Hochschule und arbeite dem entsprechend 
alle Gebiete der Schwarz-weiss,sowie der Farbenfotografis
Leider bin ich nicht mit dem entspechend modernen Apparat ausge­

rüstet, so dass ich mit grossen Schwierigkeiten zu kämpfen habe. 
Unscharfe bei Farbaufnahmen da die Tipe vereitert undnicht vergue- 
tet des Obiektiv,da es aus dem Jahre 1938 seinen Dienst erweist. 
Aus disem Grunde sehe ich mich genötigt,e inen guten und modernen 
Foto-Apparat mit dem entsprechendem Zubehör mir zu beschaffen.Aus 
welchem Grunde ich mich mit Oma mm» und Fr lede tannte beraten ha be. - 
In Ihrem Einvernehmem wende ich mich unbekannterweise nun an Buch 
alle,so Ihr ihnen indirekt helfen wollt und vor allem könnt ! Habe 
aus obigem Grund,die notwendigen Schritte unternommen und habe er­
freulicherweise ^ausnahmsweise / durch unser Ministerium und Insti­
tut,eine Zollautorization erhalten,welche vom 8.d.M.sn 9o Tage gül- 
t igkalt hat und Zollfrei dabei ist.Dies® meine Mitteilung,n^ ch un­
serer aller Meinung soll Euch nicht verpflichten,sondern Ihr sollt 
sie nur zur Kenntnis nehmen und sie von Eurem Standpunkte aus be­
urteilen und uns baldmöglichst Mitteilung machen! JSelbstversetndlic'k 
sehen wir für die Zeit eines guten Jahres,dann von allen anderen 
Wünschen.ab, die bisher Briefe-Send ungen enthielten.Aber wie schon 
oben erwähnt wollen wir Euhh nicht verpflichten sondern Euch ledig- 
euf den guten Augenblick aufmerksam machen,der ja nur im Einklang 
Eurer aller Verhältnisse steht.- '
Folgende Liste habe ich aus Schejas FotofÜhrer / München / herraus 

geschrieben.Gleichzeitig such die Zahlungsbedingungen studier t ,sl^Q; 
sind alle Geräte von ob gen.Firma bezogen bei 1/5 Anzahlung erhslt- 
lich ^1^0 versandire i• Die Restsumme ist in lo gleichen Monatsraten 
zahlbar.Aber jäheres und ausführlicher,berichtet Euch gerne selbst 
Foto-Schaja,München.-

Und nun meine Sorgen:
-Rolleiflex 2,8 E 6/6 cm mit Zeiss Planar 1:2,8 und eing.Beilohten 
ungsmesser in Leder BersItschaftstasehe.-

- Vorsatzlinsen-Rollelner© setz 1
" 2
” 3

fur I00-45 cm
" >0-31 "

32-24 h
" Rolleifilter: he11-gelb,hell-rot,U.V./ultraviolet/ 
- Rolleipol-polerisationsfliter
- Rolleisoft-W®ichzeichner o
- Rolle ime ter-Entfernungsmssser

I



- Aufsteckschacht mit 2 eIngebeuten Lupen zur binokularen Betreeh- 
tung.
Sämtliches Zubehör soll praktisch in einem gemeinsamen Ledsr- 
behelter untergebracht sein 1.- „

- Zusrtz-Zw®itlempenstab mit 5 m langem Kabel für das Blitzgetei 
Breun Hobby Automatic«

- Agfs-Kopierfilter-Color formet 12 x 12 cm /Filtertresor/
- Vergütetes V@rgrosserungsobiektv 1:4/5 Brennweite 75-6o mm
- Linhof-Combi-Profilstativ mit verstellbarer Mittelsaule bis

18 cm Bodennähe Modell VIII mit Einsatzstück und Kugelpenoremfe- 
kopf

Wenn die Summe Euch zu sehr anschwellen sollte so lasst bitte 
den Linhof-0ombi-Stativ.,und den Aufsteckschacht bleiben um die 
Sache xl®ia± eher zu ermöglichen«” „

Bestellt bitte bei Foto Scheja München,MeximilianstBBsne Nr. 
32.-

Glsderzeitig teile ich Euch für alle Falle um Zeit zu spasraa 
die genaue Anschrift mit,um gegebenen Falls nicht Zeit zu ver­
lieren:

Harald Widmann
Institutul politehnic'Orasul Stalin 
Laboretorul poto-GinefIceie “
Buleverdul Stalin Nr.3
Republics populäre Romane

Ment ion-Ment iune;
cf.Arobere Import Nr.37 / 526o din 196o

V i/
Directiune® vemilor-Biroul Golfte Gala tor 1 R.P.R.

Autor isst.deutlich auf Zollschein sowie auf das Paket zu schreiben 
Nr. ~~ " "

Soweit meine technischen Mitteilungen.-
Zu Ostern waren wir dreusen und heben Ille wohlauf ange­

troffen.Wir hatten auch unsere drei Kleinen^mitgenommen so 
des das Haus mit Lachen und Kindergehaule ^-fullt^war.Wik Wir 
habe einen Bubenzwilling,der recht lebhaft^ist.-Für die Ein­
samen war es ein® kleine Abwechslung.Das Wasehepacket mit 
den verschiedenen Nedelen soll ich bestattigen,Brlef folgt 
Ommmms Seits.-

Mn schliesse ich mein Schreiben mit der Bitte,wenn 
o möglich bei der Beschaffung obiger Ästensillsn uns behilflich 

selbstverständlich nur wenn es im Rehmen der Möglichkeit 
d$r Fall sein kann und danken im VorhiLn®in für Euere aller 
Muheweltung und erbitten baldmöglichst Antwort an Friede ! 

Herzliche Grüsse von allen ,an alle I —

Euer unbek.
Harald Widmann



Stalins ted t sm 21 April i960

Liebe Frau Role Schuster I

Vielen Dank für das Buch n Linhof-Praxis ",dass ich am 19 d.M. 
unter den bessten Bedingungen erhielt.Wer ich bin,werden Sie sich 

-mit Recht fragen.Bin mit Ilse Widmenn,geborene Wagner;vom Schlosser- 
meister Fritz Wagner aus der-Langssse eine Tochter /des Zwillings­
paares /verhetretet.Me iner Frau,Ilses Mutter ist die Schwester 
Hermanns und verschwägert mit Friede.Somit ist die Friede unsere 
Friedetante und Frau Z.unseie Oma mms .Rosema r ie ist dabei nicht zu 
vergessen sie ist Ilses Kus ine-Nichte.-Ich bin gleichfalls das 
Enkel eines Scblosserme isters, bin Leiter des fotografischen Labo­
ratoriums der technischen Hochschule und arbeite dem entsprechend 
alle Gebiete der Schwerz-we iss ,sowie der Farbenfötogrsfie
Leider bin ich nicht mit dem entspechend modernen Apparat ausge- 

rnatet, so dass ich mit grossen Schwierigkeiten zu kämpfen habe,^- 
Unscharfe bei Farbaufnahmen da die Tipe vereitert un^nicht vergue- 
tet das Obiektiv da es aus cem Jahre 1-938 seine-n-Dienst^rwe ist. 
Aus disem Grunde sehe ich mich genötigt,einen gutcn und modernen 
Foto-Apparat mit dem entsprechendem Zubehör mir zu beschaffen.Aus 
welchem Grunde_ich „mich mit Oma mma und Fr iede tannte beraten ha be. - 
In ihrem Einvernehmen wende ich mich unbekanntrwe ise nun an Euch 
alle,so ihr ihnen indirekt E^lf e n wollt und vor allem könnt ! Habe 
~ us obigem Grund, die not wend igen S ehr it t e u-nt e r nomme n und habe er­
freulicherweise ^ausnahmsweise / durch unser Ministerium und Insti- 
t ut, © ine Zollsutor iza t ion e2 na 1 t^n, we 1 ehe vom- 8-*-d .üan 90 Tage gu.I — 
t H <c- i t hs t und Zollfrei de »s 1 ist.Diese meine .Mi tt - ilung na cb un- 
serer aller Meinung soll Euch nicht verpf1ichten,sondern Ihr sollt 
«sie mur zur Kenntnis nehmen und sie von Eurem Standpunkte aus be - 
uzte ilen und uns baldmöglichst Mitteilung machen!iSelbstversat ndli c^ 
sehen wir für die -Ze it -e ines gute-n Jahres-,de-nn -von allen &nderen 
Punschen,ab,die bisher Briefe—Sendungen enthielten.Aber wie schon 
oben erwähnt wollen wir Eubh nicht verpflichten sondern Euch ledig^ 
auf den guten Augenblick aufmerksam machen,der ja nur im Einklang 
Eurer aller Verhältnisse steht.- 6
Folgende Eiste habe ich aus Schejas Fotofuhrer / München / herraus 

g-scnrxeben.Gleichzeitig such de& Zahlungsbedingungen studiert.allso 
„sind 8l1s Geräte von ob gen.Firma bezogen,bei 1/5 Anzahlung erhalt- 

versendfrer.Dis Re stsumme ist in lo gleichen Monatsraten 
—«"“»".»rio»" —» ---°- »1»«

Und nun meine Sorgen:
-Rolleiflex 2,8 Ei 6/6 cm mit Zeiss Planar 1:2,8 und eing.Belichten 
ungsmesser in Leder Bereitschaftstasche.- v)hr\ / J

- Vorsatzlinsen-Rolleinere Satz 1 für 100-^9 cm
50-31 
32-24n

" 2
" 3

- Rolleifilter: hell-gelb,hell-rot,U.V./ultraviolet/
- Rolle ipol-polsr isa tionsfilter
- Rolle isoft-We ichze iebner 0
- Rolle ime ter-Entfernungsmesser

Xa _V/

r r V7 Hz/



- Aufsteokschecht mit 2 eingebauten Lupen zur binokularen Betr? ch-

Leder -
tung.
Sämtliches Zubehör soll praktisch in einem gerne inssman
be halter untergebracht sein !

- Zusatz-Zweitlampenstab mit 5 m langem Kabel für das Blitzgetai 
Braun Hobby Automatic.

/- Agfa-Kopierfilter-Color format 12 x 12 cm /Filtertresor/ X * 
Vergütetes Vergrösserungsobiektv 1:4/5 Brennweite 75-8o mm

- Linhof-c ombi-pfofilsts tiv mit verstellbarer Titte Isa ule bis 
18 cm Bodennähe Modell VIII mit Einsetzstuck und Kugelpanorama- 
kopf

Wenn die Summe Euch zu sehr enschwellen sollte so lasst bitte 
den Linhof-Combi-Stativ und den Aufsteckschacht bleiben um die 
Sache näsirfc eher zu ermöglichen. -

Bestellt bitte bei Foto Scheja München,Maximilia nstrssse Nr. 
32. -

Gleichzeitig teile ich Euch für alle Falle,um Zeit zu speareu 
die genaue Anschrift mit,um gegebenen Falls nicht Z^it zu ver­
lieren: „

Empfänger-Pest Inatar:

Harald Widmann _ / " £
• Institutul Pol itehnic ’ Ore sul Stalin 5 6 'M

Labors torul Foto-cineficare”~
Buleyardul Stalin Nr.3
Republics populäre Romana

Ment ion^Ment iung
cf . A r oba re Impocr t Nr .57 / 5260 d in i960
Direc tiunea Vamilor-Biroul Colete Cale tori R.P,R.

Autor isst, deutlich auf § ollsdheinasowie auf das Paket zu schreiben’, 
Nr. “

Sows it meine technischen Mitteilungen.-
Zu Ostern waren wir drausen und hab^n Alle wohlauf engc- 

troffen.Wir hettenwuch unser drei Kleinen mitgenommen so 
das .das Heus mit Lachen und Kinder ge heule^ge full 11 we r .Wih Wir 
habe'einen Bubenzwilling,der recht lebhaft ist.-Für die Ein-
2 a men war es eine kleine A b we c hs 1 ung. Da s Wasche packet mit 
den verschiedenen Wde len soll ich bestettigen,Brief folgt 
Ommmma Se it's . - ,

„ Nun schliesse ich mein Schreiben mit der- Bitte,wenn 
möglich bei der Beschaffung obiger Wstensilien uns behilflich 

f- < , & ; selbstverständlich nur wenn es im Rahmen der Möglichkeit^ 
der Fall, sein kann und danken im Vorhinein für Euere aller 
Mühewaltung und erbitten baldmöglichst Antwort an Friede i 

Herzliche Grusse von allen ,en alle !

Euer unbek.
Harald Widmann
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Sts ilnstedt am 24 Ms 1 i960

Liebe Frau Schuster !

Vielen Dank fur Euer© NachrichtIWir waren schon etwas Un­
geduld ig,entwertet darum postwendend.-
Unter sehr schwierigen Bedingungen habe ich eine zoll- 

freie Importzulassung erhalten,um damit Omamms doppelt und 
mehr helfen zu können,als ihr die Möglichkeit habt.-Aus 
obigem Grunde frage ich welches ist der Umstand der es Euch 
unmöglich macht .Versa ndl ich oder fins nzis11.Für den ersten 
Fall habt keine Bedenken,da It.Zulassungsnummer mit Eilbote© 
in 15-2o Tagen das FacksKen mit Eurem Absender gut ankonMt 
Im zweiten und komplizierteren Falle,verzichten wir auf et­
liche unserer Wunsche und bleiben bei folgenden:Die Rollei- 
flex mit ihren drei Sätzen Vosstzlinsen,dis Filter hellgelb, 
hellrot und ultraviolett,Sonnenblende,Panoramaköpf,Aufsteck­
sohecht mit eingebauten Lupen,sowie der Breun Hobby Zusatz- 
lempenstab mit 5 m La bei«Das ganze It.Schaje-Fuhrer beläuft 
sich auf eintausend einhundert fünfzig,davon ist ein fünftel 
Anzahlung,zweihundert dreissig M in bar,die Restsumme in zehn 
Monatsraten e dreiundneunzig M zahlbar

Diese meine Mitteilung wiederhole ich um der Sache behilflich 
zu sein und nichts unversucht zu lassen,wodurch ich Omamma 
die hohen Zolltarif bei den Geschenksendungen sr spa a ran 
helfe ,dd.6 oftmals den rti nnha 11 um vieles über stUEd ite n 
Dementsprechend,,stehen auch nicht immer die notigen flüssigen 
Mittel zur Verfügung um die Päckchen ©uszulosen.-

Nun bitte ich Euch freundlichst überlegt nocheinmal gut 
0 . Möglichkeit und dratet die antwort 1 -Vielen Dank für d-ße- 
die Linhofpraxis für den guten Erlös bedenkt sich sehr schon 
0m£ mi oa , d is Euch such bittet die Sachs zu st ud Le ren. —
Wir sind alle gesund,dass gleiche wir Euch auch von Hrezen 

wünsche n.Mit freundlichen Grugsen von uns allen verbleibe 
ich, in Freundschaft

Euer

Omamma bedenkt sich fur H.Karte.-



(00 .
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Liebe Role !

Erhielt erst diese Tage Deinen Brief vom 25 Mai 1. J» 
Inzwischen schrieb hart am 24 Mal Luch einen Brief»dessen 
Erhaltsbestatigung ans W erreichte.-
In diesem Brief klarte Hari Euch über die Versandmoglich- 
keiten»auf .Er besitzt eine zollfreie Importautorization, 
die es ihm ermöglicht das Gerat nebst Zubehör,selbst in 
Empfang zu nehmen,und ist dabei vom Zoll enthoben,da er 
erwähnten Apparat in seinem Beruf benötigt®Unannehmlichtei 
ten oder etwa Schwierigkeiten kann es dabei nicht geben.- 
Auf die gleiche Art,hat ein junger Mann verfahren,indem er 
sich seitens seines Onkels ein grosses Höhnerakkordeon„ 
schicken liess,da er es beruflich rechtfertigte•In orig. 
Verpackung erhielt er sein Akkordeon innerhalb 2o Tagen.- 
Sobald »nach gebührender Prüfung von zuständiger Seite die 
ZollImporteutorization nebst Hummer ausgefolgt wird,kann 
es keine Unannehmlichkeiten mit diesem geben.-
Im zweiten,finanziellen Palle hat Hari in dem Brief vom 
24 Mal vieles gestrichen da ihm damals die Preise noch 

2

nicht geläufig waren und er eben nur die zollfreie Gelegen 
he it wahr nahm .Unterde s sen aber seinen Fehler eingssehy und 
gleichzeitig somit dir Endsumme erheblich verkleinert.- 
Das Päckchen übrigens »wurde ungefähr nicht mehr als 2 
Kgr wiegen,die Summo dabei nicht bar sondern in Raten zahl 
bar sein»Was die Unterhaltungskosten einer alleinstehen­
den alteren Person betrifft,so sind,diese mit den unsrigen 
identisch, besonders in diesem Palle.-
Ich schreibe aus dem Grund,da ich aus Deinem Brief Deine 
Bedenken und Deine Unentschlossenheit W entnahm, in der 
Du Dich befindest,nachdem Mr leider gut gemeint aber 
schlecht geraten wurde,Zu Deiner und Deiner Freunde Rat­
schlag teile ich Dir den Wortlaut der Zollautorization 
mit, welche gultigkeit hat,ohne welche erwähnter Apparat 
in unser Land gar nicht einreisen durfte und bei der Grenz 
schon ruckerstattet wurde



■ I

Rirectia Vamilor Ministerial Comertului
Kr.57/52.6o8 din 8 Aprilie 19

La sdress institution! Politehnic din Orasul Stalin Ur, 
2755/96o,va f seem. cunoscut,ca se aproba import ul din R.E. 
Germana a unui aparat d fotografitt,Rolleiflex 6/6 cm cu 
obiectiv Zeiss Planar 1 $2,8 imp-re una cu toate acesorile 
necesare,care va fi trimis in mod gratuit din R.F.G. pe 
adresa institutului Politehnic.

Importul se face in dispense de autorizatie de import s 
si cu scutirea tsxelor vamale.-

Coletul va avea inscris,la ^oc vizibil aprobar'3a de im 
port a Rirectie! Vamilor R.P.R. numarul 57/52.608/960

Run habe ich Dir mitgeteilt was mitzuteilen war und 
damit Dir ein klares Bild über den wahren Sachverhalt 
gegeben.Ich mochte Dir selbstverständlich nicht grosse 
Ausgaben zumutton und Dich in Unkosten stärkten,aber wollt 
es nicht unterlassen Hari in der Klärung der Umstande be­
hilflich zu sein.« * . ... :

Was die 90 tägige Gültigkeit der Autorization betriff * 
und demnach am 8 Juli ablauft,lasst sie sich noch leicht 

verlängern wenn es der Rall sein sollte
Run schliesse ich mein Schreiben mit der Bitte,nicht 

seid böse uns wegen unserer Dreistigkeit gber wir wollten 
eben Hari gerne behilflich sein und ihm gleichfalls heISe 

Mttf ^endlichen grussen verbleibe ich

Euere

}V<bJuuCU-U<_

N.B.
Hach Empfang des Briefes dratet bitte sofortige Antwort . 
mit Euren Entschlussmitteilung.-

t


